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In der Woche zum 24. Mai 2013 spiegelte 
der Rückgang um 1 Million E in Gold und 
Goldforderungen (Aktiva 1) den Aus-
tausch von Goldmünzen gegen Goldbarren 
durch eine Zentralbank des Eurosystems 
wider. Die Nettoposition des Eurosystems 
in Fremdwährung (Aktiva 2 und 3 abzüg-
lich Passiva 7, 8 und 9) verringerte sich 
aufgrund von Kunden- und Portfoliotrans-
aktionen sowie von liquiditätszuführenden 
Geschäften in US-Dollar (siehe unten) um 
4,3 Milliarden E auf 218,9 Milliarden E. 
Die Bestände des Eurosystems an markt-
fähigen Sonstigen Wertpapieren (das 
heißt an Wertpapieren, die nicht für geld-
politische Zwecke gehalten werden) (Aktiva 
7.2) gingen um 0,5 Milliarden E auf 345,4 
Milliarden E zurück. Der Bank noten
umlauf (Passiva 1) sank um 3,8 Milliarden 
E auf 901,3 Milliarden E. Die Einlagen 
von öffentlichen Haushalten (Passiva 5.1) 
erhöhten sich um 18,4 Milliarden E auf 
99,2 Milliarden E.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) stiegen um 0,8 Mil-
liarden E auf 553,4 Milliarden E. Am 
22. Mai 2013 wurde ein Hauptrefinanzie
rungsgeschäft in Höhe von 103,8 Milliar-
den E fällig, und ein neues Geschäft in 
Höhe von 103,4 Milliarden E mit einer 
Laufzeit von sieben Tagen wurde abgewi-
ckelt. Am selben Tag wurden Termineinla
gen in Höhe von 201 Milliarden E fällig, 
und neue Einlagen in derselben Höhe mit 
einer Laufzeit von sieben Tagen wurden 
hereingenommen. Im Lauf der Woche wur-
den 1,1 Milliarden E aus längerfristigen 
Refinanzierungsgeschäften vor Fälligkeit 
zurückgezahlt. Die Inanspruchnahme der 
Spitzenrefinanzierungsfazilität (Aktiva 
5.5) betrug 0,5 Milliarden E (gegenüber 
0,1 Milliarden E in der Vorwoche). Die In-
anspruchnahme der Einlagefazilität (Pas-
siva 2.2) belief sich auf 81 Milliarden E 
(gegenüber 83 Milliarden E in der Vorwo-
che). 

Die Bestände des Eurosystems an Wertpa
pieren für geldpolitische Zwecke (Aktiva 
7.1) verringerten sich um 4,1 Milliarden E 
auf 259,2 Milliarden E. Dieser Rückgang 
war auf die Tilgung von Wertpapieren im 
Rahmen des Programms für die Wertpa-
piermärkte zurückzuführen. In der Woche 

Konsolidierter Wochenausweis des Eurosystems
(in Millionen Euro)

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen

Aktiva 10.5.2013 17.5.2013 24.5.2013 31.5.2013
1 Gold und Goldforderungen 435 317 435 317 435 316 435 315
2 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 256 047 253 683 253 969 255 100

2.1 Forderungen an den IWF 86 567 86 457 86 440 86 412
2.2   Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen, 

Auslandskredite und sonstige Auslandsaktiva 169 480 167 226 167 529 168 688

3 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige
im Euro-Währungsgebiet 35 568 35 466 28 623 27 320

4 Forderungen in 1 an Ansässige
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 22 788 22 549 21 731 19 935

4.1  Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen  
und Kredite 22 788 22 549 21 731 19 935

4.2  Forderungen aus Kreditfazilität 
im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

5 Forderungen in 1 aus geldpolitischen Opera ti-
onen an Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet 850 486 836 609 835 423 824 113

5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 110 290 103 844 103 399 103 191
5.2 Längerfristige Refinanzierungsgeschäfte 738 999 732 642 731 518 720 897
5.3  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.4  Strukturelle Operationen in Form 
von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 1 197 122 506 24
5.6 Forderungen aus Margenausgleich 0 0 0 0

6 Sonstige Forderungen in 1 an Kreditinstitute  
im Euro-Währungsgebiet 103 199 96 558 95 981 91 534

7 Wertpapiere in 1 von Ansässigen  
im Euro-Währungsgebiet 608 704 609 112 604 520 605 593

7.1  Für geldpolitische Zwecke gehaltene 
Wertpapiere 263 222 263 222 259 154 259 004

7.2  Sonstige Wertpapiere 345 482 345 890 345 367 346 589
8 Forderungen in 1 an öffentliche Haushalte 29 018 29 018 29 012 29 012
9 Sonstige Aktiva 265 151 259 095 255 625 261 526

Aktiva insgesamt 2 606 277 2 577 406 2 560 202 2 549 449
Passiva 10.5.2013 17.5.2013 24.5.2013 31.5.2013

1 Banknotenumlauf 905 016 905 196 901 350 905 246
2 Verbindlichkeiten in 1 aus geldpolitischen  

Operationen gegenüber Kreditinstituten  
im Euro-Währungsgebiet

630 037 603 550 576 683 556 066

2.1  Einlagen auf Girokonten 
(einschließlich Mindestreserveguthaben) 333 697 319 504 294 646 273 354

2.2 Einlagefazilität 95 339 83 039 81 037 85 640
2.3 Termineinlagen 201 000 201 000 201 000 197 000
2.4  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

2.5 Verbindlichkeiten aus Margenausgleich 0 7 0 72
3 Sonstige Verbindlichkeiten in 1 gegenüber 

Kreditinstituten im Euro-Währungsgebiet 5 549 5 724 6 075 6 580

4 Verbindlichkeiten aus der Begebung  
von Schuldverschreibungen 0 0 0 0

5 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber sonstigen 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 95 167 106 555 128 093 135 235

5.1  Einlagen von öffentlichen Haushalten 65 648 80 803 99 205 102 739
5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 29 519 25 753 28 888 32 496

6 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber Ansässigen 
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 165 364 163 264 157 347 151 551

7 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 7 072 4 201 2 793 2 457

8 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen außerhalb des Euro-Währungsgebiets 6 479 6 525 5 723 6 007

8.1  Einlagen, Guthaben, sonstige Verbindlichkeiten 6 479 6 525 5 723 6 007
8.2  Verbindlichkeiten aus der Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

9 Ausgleichsposten für vom IWF 
zugeteilte Sonderziehungsrechte 55 145 55 145 55 145 55 145

10 Sonstige Passiva 240 807 231 807 231 536 235 705
11 Ausgleichsposten aus Neubewertung 406 635 406 635 406 635 406 635
12 Kapital und Rücklagen 89 007 88 806 88 823 88 823
Passiva insgesamt 2 606 277 2 577 406 2 560 202 2 549 449
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zum 24. Mai 2013 betrug der Wert des im 
Rahmen des Programms für die Wertpa-
piermärkte gehaltenen Portfolios somit 
196,9 Milliarden E, während sich die im 
Rahmen des ersten und zweiten Pro-
gramms zum Ankauf gedeckter Schuldver-
schreibungen gehaltenen Portfolios auf 
46,1 Milliarden E beziehungsweise 16,1 
Milliarden E beliefen. Die in den drei Port-
folios enthaltenen Schuldtitel werden in 
den Büchern als Held-to-maturity-Wert-
papiere geführt.

Im Ergebnis aller Transaktionen sanken die 
Einlagen der Kreditinstitute auf Girokon
ten beim Eurosystem (Passiva 2.1) um 24,9 
Milliarden E auf 294,6 Milliarden E.

In der Woche zum 31. Mai 2013 spiegelte 
der Rückgang um 1 Million E in Gold und 
Goldforderungen (Aktiva 1) den Aus-
tausch von Goldmünzen gegen Goldbarren 
durch eine Zentralbank des Eurosystems 
wider. Die Nettoposition des Eurosystems 
in Fremdwährung (Aktiva 2 und 3 abzüg-
lich Passiva 7, 8 und 9) verringerte sich 
aufgrund von Kunden- und Portfolio-
transaktionen um 0,1 Milliarden E auf 
218,8 Milliarden E. In der Woche zum 
31. Mai 2013 führte das Eurosystem keine 
liquiditätszuführenden Transaktionen im 
Zusammenhang mit dem befristeten wech-
selseitigen Währungsabkommen (Swap-
Vereinbarung) zwischen der Europäischen 
Zentralbank und dem Federal Reserve Sys-
tem durch. Die Bestände des Eurosystems 
an marktfähigen Sonstigen Wertpapieren 
(das heißt an Wertpapieren, die nicht für 
geldpolitische Zwecke gehalten werden) 
(Aktiva 7.2) stiegen um 1,2 Milliarden E 
auf 346,6 Milliarden E. Der Banknoten
umlauf (Passiva 1) nahm um 3,9 Milliarden 
E auf 905,2 Milliarden E zu. Die Einlagen 
von öffentlichen Haushalten (Passiva 5.1) 
erhöhten sich um 3,5 Milliarden E auf 
102,7 Milliarden E.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) gingen um 12 Mil-

liarden E auf 541,1 Milliarden E zurück. 
Am 29. Mai 2013 wurde ein Hauptrefi
nanzierungsgeschäft in Höhe von 103,4 
Milliarden E fällig, und ein neues Geschäft 
in Höhe von 103,2 Milliarden E mit einer 
Laufzeit von sieben Tagen wurde abgewi-
ckelt. Am selben Tag wurden Termineinla
gen in Höhe von 201 Milliarden E fällig, 
und neue Einlagen in Höhe von 197 Milli-
arden E mit einer Laufzeit von einer Wo-
che wurden hereingenommen. Am 30. Mai 
2013 wurde ein längerfristiges Refinan
zierungsgeschäft in Höhe von 8,3 Milliar-
den E fällig, und ein neues Geschäft in 
Höhe von 5,8 Milliarden E wurde abge-
wickelt. Im Lauf der Woche wurden 8,1 
Milliarden E aus längerfristigen Refinan
zierungsgeschäften vor Fälligkeit zurück-
gezahlt. Die Inanspruchnahme der Spit
zenrefinanzierungsfazilität (Aktiva 5.5) 
betrug praktisch null (gegenüber 0,5 Milli-
arden E in der Vorwoche). Die Inanspruch-
nahme der Einlagefazilität (Passiva 2.2) 
belief sich auf 85,6 Milliarden E (gegen-
über 81 Milliarden E in der Vorwoche). 

Die Bestände des Eurosystems an Wertpa
pieren für geldpolitische Zwecke (Aktiva 
7.1) verringerten sich um 0,2 Milliarden E 
auf 259 Milliarden E. Dieser Rückgang war 
auf die Tilgung von Wertpapieren im Rah-
men des ersten Programms zum Ankauf 
gedeckter Schuldverschreibungen zurück-
zuführen. In der Woche zum 31. Mai 2013 
betrug der Wert des im Rahmen des Pro-
gramms für die Wertpapiermärkte gehal-
tenen Portfolios somit 196,9 Milliarden E, 
während sich die im Rahmen des ersten 
und zweiten Programms zum Ankauf ge-
deckter Schuldverschreibungen gehalte-
nen Portfolios auf 46 Milliarden E bezie-
hungsweise 16,1 Milliarden E beliefen. Die 
in den drei Portfolios enthaltenen Schuld-
titel werden in den Büchern als Held-to-
maturity-Wertpapiere geführt.

Im Ergebnis aller Transaktionen sanken die 
Einlagen der Kreditinstitute auf Girokon
ten beim Eurosystem (Passiva 2.1) um 21,3 
Milliarden E auf 273,4 Milliarden E.

Übersicht Woche zum 24. Mai 2013: Liquiditätszuführende Geschäfte

Valutatag Art der Transaktion Fällig werden der 
Betrag Neuer Betrag

23. Mai 2013 Befristete Transaktion zur Bereitstellung von Liquidität 
in US-Dollar mit einer Laufzeit von 84 Tagen 6,8 Mrd. USD 1,3 Mrd. USD

Die liquiditätszuführenden Transaktionen wurden vom Eurosystem im Zusammenhang mit dem befristeten 
wechselseitigen Währungsabkommen (Swap-Vereinbarung) zwischen der Europäischen Zentralbank und 
dem Federal Reserve System durchgeführt. 
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